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Rex  Christe,  factor  omnium 

Christe,  du  Schöpfer  aller  Welt 

Weise:  Mittelalterlich/Königsberg  (Ostpreußen)  1827 
Satz:  Johann  Hermann  Schein  1627/1645 
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1.  Rex  Chri^ste,  fa-ctor  o-mni  -  um,  Re-dem-ptor  et  cre-den-  ti  -  um. 


virtute  solvit  ardua 
primi  parentis  vincula. 


dignatus  hanc  vilissimam 
pati  doloris  formulam. 


per  probra  tergens  crimina, 
quae  mundus  auxit  plurima. 


Deutsche  Fassung: 


5.  Cruci  Redemptor  figeris, 
terram  sed  omnem  concutis, 
tradis  potentem  spiritum, 
nigrescit  atque  seculum. 


6.  Mox  in  paternae  gloriae 
victor  refulgens  culmine, 
cum  spiritus  munimine, 
defende  nos  Rex  optime. 


Altkirchlich 


1.  Christe,  Du  Schöpfer  aller  Welt, 
Du  König,  der  die  Gläubgen  hält, 
weil  unser  Bitten  Dir  gefällt, 
nimm  unser  Loblied  an,  o  Held. 


2.  Kein  Maß  hat  Deine  Gnad  gekannt,  3.  Vor  dem  die  Sterne  neigen  sich, 
hat  in  Geduld,  mit  starker  Hand  Du  kamst  ins  Fleisch  demütiglich, 

durch  Leid  am  Kreuz  gelöst  das  Band,  darin  zu  leiden  williglich; 

das  Adams  Sünde  um  uns  wand.  in  Todesschmerz  Dein  Leib  erblich. 


4.  Die  Hand  gebunden  ausgestreckt,  5.  Du  hängst  am  Kreuze  sterbend  hier, 
zu  lösen,  was  in  Banden  steckt,  und  doch  erbebt  die  Erd  vor  Dir, 

hast  Du  mit  Gnad  den  Zorn  bededct,  der  Geist  der  Kraft  geht  aus  von  Dir, 
den  Menschenschuld  in  Gott  erweckt,  die  stolze  Welt  erblaßt  vor  Dir. 


6.  Jetzt  um  Dein  Siegerangesicht 
des  ewgen  Vaters  Glanz  sich  flicht, 
jetzt  mit  des  Geistes  Kraft  und  Licht, 
o  König  Du,  verlaß  uns  nicht. 

Schwerin  1875  (nach  dem  obigen  Hymnus) 
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O  Jesu  Christ,  dein  Nam  der  ist 

Weise:  Böhmische  Brüder  1566  (?) 

Satz:  Johann  Hermann  Schein  1627/1645 
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Unbekannter  Dichter  (vor  1529) 


Jesu,  wollst  uns  weisen,  deine  Werk  zu  preisen 

Weise:  Giovanni  Giacomo  Gastoldi  1591  /  Johann  Hermann  Schein  1627 
Satz:  Johann  Hermann  Schein  1627/1645 
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2.  Schutz  und  Fried  im  Lande, 

Heil  in  unserm  Stande 

ist  ja,  Herr  Christ,  dein  Segen. 

Mitten  untr  den  Feinden 

rettest  du  die  Deinen, 

in  dir  ist  Kraft  und  Leben: 

Regenten  weit  und  breit, 

getreue  Obrigkeit 

hast  du  uns,  Herr,  gegeben, 

gute  Gesetz  darneben. 

Es  kann,  es  kann,  es  kann 
durch  dich  alls  wohl  bestahn. 
Recht  tüglich  Polizei, 
auch  Ämter  mancherlei 
tust  du,  Herr  Christ,  erhalten 
bei  Jungen  und  bei  Alten. 

Zeigst  uns,  zeigst  uns,  zeigst  uns 
alles  aus  lauter  Gunst. 


3.  O  wie  gar  viele  Gaben 
muß  der  Hausstand  haben, 
gleichwohl  habn  wir  nicht  Mangel. 
Zweifeln  darf  ja  keiner, 
denn  du,  Herr,  nicht  einen 
verläßt,  so  dir  anhangen: 

Schuh,  Kleider,  Schaf  odr  Rind, 
Haus,  Äcker,  Weib  und  Kind, 
auch  andre  Schätz  und  Beute 
teilst  du  uns,  Herr,  noch  heute. 
Christlich,  christlich,  christlich 
hierum  wir  preisen  dich. 

Herr,  segne  Kirch  und  Schul, 
Haushaltung  und  Ratstuhl, 
schütz,  laß  blühen  und  wachsen 
Ruh,  Fried  auf  allen  Straßen. 

Nur  dir,  nur  dir,  nur  dir, 

Herr  Christ,  lobsingen  wir. 


„Ein  Christlicher  und  Anmutiger  Gesang,  unter  das  ganz  liebliche  und  fröhliche 
VIVERLIETO  durch  Johannes  Lindemann,  Kantor  und  Musicus  in  Gotha"  (1596?) 
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